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Bewerbung zum Besuch der Fachschule 
 

 

 
 

 

Angaben zur Schulbildung Bitte leserlich in Druckbuchstaben 

   

Name der zuletzt besuchten Schule Schulart (Mittelschule, Realschule, Gymnasium, …) 
…:::etc.) 

Besucht von - bis 
 

Allgemeine Schulbildung – höchster erreichter Abschluss (bitte ankreuzen) 
 Mittelschulabschluss  mit Quali  ohne Quali 

 

 Mittlerer Schulabschluss, erworben durch 

  Abschlusszeugnis der Realschule  Abschlusszeugnis der Wirtschaftsschule 

  Zeugnis des Gymnasiums  Abschlusszeugnis der 10. Klasse Mittelschule 

  erfolgreiche Besondere Prüfung  Quabi Zeugnis 

  Abschlusszeugnis der Berufsschule  Abschlusszeugnis der Berufsfachschule 

  Vorstufe der Berufsoberschule  Sonstiges Zeugnis der Fachschulreife 

   zuvor Hauptschule besucht   zuvor sonstige Schule besucht 
 

 Fachgebundene Fachhochschulreife  Fachhochschulreife 

 Fachgebundene Hochschulreife  Allgemeine Hochschulreife 

 Sonstiger allgemeinbildender Schulabschluss   
 

 

Berufspraxis im Zulassungsberuf Bitte leserlich in Druckbuchstaben  

   

Ausgeübter Beruf  Firma  von – bis  
   

Ausgeübter Beruf  Firma  von – bis  
   

Ausgeübter Beruf  Firma  von – bis  
 

Eventuell bereits abgelegte Teile der Meisterprüfung bitte ankreuzen, Nachweise erforderlich 

 Teil 1 

 
 Teil 2  Teil 3  Teil 4 

Auswahl bitte ankreuzen 

 Meisterschule für Maler und Lackierer 

 Meisterschule für Maurer und Betonbauer 

 Meisterschule für Straßenbauer 

 Meisterschule für Zimmerer 

Angaben zur Person Bitte leserlich in Druckbuchstaben. Die mit * gekennzeichneten Felder sind Pflichtangaben 

  

Nachname * Vorname * 
  

 

Straße/ Hausnummer * PLZ * Ort* 

   

Geburtsland/ Staatsangehörigkeit * Geburtsort * Geburtsdatum * 

  

Mobiltelefon * E-Mail-Adresse * 

Angaben zur beruflichen Bildung Bitte leserlich in Druckbuchstaben Die mit * gekennzeichneten Felder sind Pflichtangaben 
  

Ausbildung als (genaue Berufsbezeichnung) * von – bis * 

 

Ausbildungsbetrieb * 
 

Art des Abschlusses (Gesellenbrief oder Facharbeiterprüfung als:) * 
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Für eine vollständige Bewerbung benötigen wir folgende Unterlagen: 

1. das Abschlusszeugnis der zuletzt besuchten allgemeinbildenden Schule in beglaubigter Kopie 

2. den Gesellenbrief bzw. das Facharbeiterzeugnis in beglaubigter Kopie 

3. das Abschlusszeugnis der Berufsschule in beglaubigter Kopie 

4. einen tabellarischen Lebenslauf 

5. 2 x Passbilder 

6. die Zulassung zur Meisterprüfung der Handwerkskammer 

7. evtl. Nachweise über bereits abgelegte und bestandene Teile der Meisterprüfung 

Bitte beachten Sie, dass alle Unterlagen ihrer Bewerbung in Papierform einzureichen sind. Eine Be-

arbeitung der eingereichten Bewerbung kann nur bei Vollständigkeit dieser stattfinden. 

Senden Sie Ihre Unterlagen an: 

Josef-Greising-Schule 

Städtisches Gewerbliches Berufsbildungszentrum II 

Tiefe Gasse 6 

97084 Würzburg 

Auswahlverfahren: 

Aus den (vollständig) eingegangenen Bewerbungen wird nach einem internen Auswahlverfahren 

eine Rangliste erstellt. 

Konnte Ihre Bewerbung berücksichtigt werden erhalten Sie eine Zusage. 

Erhalten Sie eine Absage, können Sie entscheiden, ob Sie am Nachrückverfahren teilnehmen oder 

auf die Warteliste für das darauffolgende Schuljahr gesetzt werden wollen. 

Kommunikation: 

Die Kommunikation mit Ihnen erfolgt über die von Ihnen auf diesem Antrag genannte 

E-Mail-Adresse. 

Stellen Sie sicher, dass Ihr E-Mail-Postfach nicht voll ist und dadurch eingehende Mails evtl. nicht 

empfangen werden. 

Kontrollieren Sie zusätzlich regelmäßig Ihren Spam-Ordner nach Mails der Josef-Greising-Schule. 

Erklärung: 

• ich versichere die Richtigkeit der gemachten Angaben 

• mit der Verarbeitung und Speicherung der gemachten Angaben bin ich einverstanden. 

Die Verarbeitung, Speicherung und Löschung der erhobenen Daten erfolgt nach den Vorgaben 

der DSGVO. Hinweise zum Datenschutz können auf der Homepage unter 

https://www.josef-greising-schule.de/information/rechtliches/datenschutz/index.html 

eingesehen werden. 

  

Ort, Datum Unterschrift 

 

https://www.josef-greising-schule.de/information/rechtliches/datenschutz/index.html
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Informationen zum Besuch der Meisterschulen der Josef-Greising-Schule 
(Ausfertigung für den Bewerbenden) 

Wer sind wir? 

Die Josef-Greising-Schule ist ein Städtisch Gewerbliches Berufsbildungszentrum. Unter einem Dach 

gibt es eine Berufsschule für Bauberufe und ein Fachschulzentrum bestehend aus einer Techniker-

schule für Bautechnik und drei Meisterschulen. 

Die Josef-Greising-Schule ist in kommunaler Trägerschaft der Stadt Würzburg. Kosten für Gebäude, 

Infrastruktur, Personal, uvm. werden von der Stadt Würzburg als Sachaufwandsträgerin zum Groß-

teil finanziert. 

Dadurch haben Sie beim Besuch unserer Vorbereitungskurse zur Meisterprüfung den Vorteil, dass 

wir die Semestergebühren an unseren Meisterschulen, im Vergleich zu Gebühren anderer Anbieter 

von Vorbereitungskursen wie Handwerkskammern oder Kreishandwerkerschaften, deutlich gerin-

ger halten können. 

Die anfallenden Gebühren pro Semester werden in der Gebührenordnung der Stadt Würzburg ge-

regelt. 

Was erwarten wir? 

Aufgrund der räumlichen und strukturellen Nähe zur Berufsschule teilen Sie sich auch das Schulge-

bäude mit unseren Berufsschülerinnen und -schülern. Für Sie gelten genauso die Regeln unserer 

einheitlichen Hausordnung. 

Nehmen Sie daher gegenüber den Berufsschülerinnen und -schülern eine Vorbildfunktion ein, allein 

schon deshalb, da Sie nach ihrer bestandenen Meisterprüfung ausbilden dürfen. 

Wir gehen davon aus, dass Sie sich mit den tradierten Werten einer Handwerksmeisterin oder -

meisters identifizieren. Dies sind kurzgefasst: 

• Meister verfügen in allen Bereichen ihres Faches über ein hervorragendes Wissen 

• Sie erfüllen Tugenden wie Fleiß, Zuverlässigkeit, Ehrbarkeit und Pünktlichkeit 

Leben Sie diese Tugenden in allen Bereichen beim Besuch unserer Meisterschulen. 

Welche Rahmenbedingungen gelten? 

Die Meisterschulen werden in Anlehnung der Fachschulordnung (FSO) in ihrer jeweils gültigen Fas-

sung organisiert. 

Dazu gibt es Regelungen zur Probezeit, zu Unterrichtsversäumnisse, zu Art und Umfang sowie Wie-

derholung von Leistungsnachweisen und Entschuldigung im Krankheitsfall. 

Zu Beginn jedes Semesters erhalten Sie einen Stundenplan und dazu für jedes Fach eine Übersicht 

über die zeitliche Abfolge der darin behandelten Unterrichtsthemen. Der Unterricht ist in Unter-

richtsstunden mit einer Dauer von 45 Minuten gegliedert. 

Am Ende jedes Semesters erhalten Sie eine Leistungsbescheinigung in der Form eines Zeugnisses 

mit Noten. Das erste Semester gilt als Probezeitraum. Auf Basis Ihrer Leistungsbescheinigung und in 

Anlehnung an die Probezeitregelungen der FSO erhalten Sie eine Empfehlung der Schulleitung zum 

weiteren Besuch der Meisterschule.  
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Versäumte Unterrichtszeiten werden dokumentiert und an die beteiligten Stellen wie z.B. das Land-

ratsamt (BAföG-Stelle) gemeldet. Daher werden Ihre Fehlzeiten in Ihren Semester-Leistungsbe-

scheinigungen ausgewiesen. 

Gibt es eine Anhäufung von unentschuldigten Fehlzeiten, behält sich die Schulleitung vor Maßnah-

men, wie z.B. eine Attestpflicht, auszusprechen. 

Exkursionen, Messebesuche und Fortbildungsangebote von Ausbildungspartnern sind immer auch 

schulische Veranstaltungen, für die eine Teilnahmepflicht besteht. 

Was bieten wir? 

Die Vorbereitung auf die Meisterprüfung für die Berufe des Bauhandwerks hat an der Josef-Grei-

sing-Schule eine lange Tradition. 

Wir bieten Ihnen an den Meisterschulen der Josef-Greising-Schule Erwachsenenbildung in angeneh-

mer Lernatmosphäre. Unser Ziel ist es, Sie optimal auf die jeweiligen Teile der Meisterprüfung vor-

zubereiten. 

Der Unterricht findet in modern ausgestatteten Unterrichtsräumen statt. Gleichzeitig verfügen wir 

über die neueste Technik mit zugehörigen Software-Anwendungen, die im beruflichen Alltag der 

Wirtschaft aktuell zum Einsatz kommen. 

Das Lehrpersonal setzt sich aus hauptamtlichen Lehrkräften, sowie aus freiberuflichen Dozenten 

der Wirtschaft zusammen. Durch diese Kombination ist sichergestellt, dass Sie eine fundierte Aus-

bildung erhalten. Selbstverständlich erfolgt die Wissensvermittlung nach anerkannten didaktischen 

und methodischen Grundsätzen. 

Durch unsere enge Zusammenarbeit mit der Handwerkskammer werden Sie bis in die Prüfungen 

hinein von den Lehrkräften vor Ort begleitet. Aufgrund unserer Vernetzung mit den Prüfungsaus-

schüssen kennen wir die Prüfungsanforderungen genau und bereiten Sie optimal auf diese vor. 


